
Kunst trifft Schloss 
zeitgleich 3 Kunstausstellungen 
Kunst trifft Schloss 
zeitgleich 3 Kunstausstellungen 

Premiere auf demPremiere auf dem  
Rittergutsschloss zu TauchaRittergutsschloss zu Taucha  

  

Erstmals präsentieren vom 9. bis 31. Mai Erstmals präsentieren vom 9. bis 31. Mai 
2009 gleich drei Künstler ihre Werke in ei-2009 gleich drei Künstler ihre Werke in ei-
genständigen Ausstellungen:genständigen Ausstellungen:  
  

MMALEREIALEREI  --  GGRAFIKRAFIK  --  KKARIKATURARIKATUR  
  

eine Kabinettausstellung in den Räumen eine Kabinettausstellung in den Räumen 
des Herrenhauses des Tauchaer Künst-des Herrenhauses des Tauchaer Künst-
lers  D i e t e r   B i l l h a r d tlers  D i e t e r   B i l l h a r d t  
  

MMALEREIALEREI  --  GGRAFIKRAFIK  
  

Werkausstellung des Leipziger Malers u. Werkausstellung des Leipziger Malers u. 
Grafikdesigners  U l r i c h   S t r u b e, Grafikdesigners  U l r i c h   S t r u b e, 
Vorsitzender des Bundes mitteldeutscher Vorsitzender des Bundes mitteldeutscher 
Grafikdesigner. Seien Sie gespannt auf Grafikdesigner. Seien Sie gespannt auf 
die sensationellen „Stehbilder“ und die die sensationellen „Stehbilder“ und die 
„Gespräche mit dem Lieben Gott“ …„Gespräche mit dem Lieben Gott“ …  
  

SSKULPTURENKUNSTKULPTURENKUNST  
  

Holz Holz --  Stahl Stahl --  Stein   Stein   ——      das Besondere in das Besondere in 
vollendeter Form des Bildhauers vollendeter Form des Bildhauers   
F e l i x   H a f n e r  aus HohenheidaF e l i x   H a f n e r  aus Hohenheida  

Die Vernissagen finden am 9. Mai 2009 ab Die Vernissagen finden am 9. Mai 2009 ab 
14:30 Uhr in Anwesenheit der Künstler statt.14:30 Uhr in Anwesenheit der Künstler statt.  
  

Die Ausstellungen sind jeweils samstags und Die Ausstellungen sind jeweils samstags und 
sonntags von 14:00 sonntags von 14:00 --  17:00 Uhr zu besichti-17:00 Uhr zu besichti-
gen; zusätzlich auch mittwochs nach Voran-gen; zusätzlich auch mittwochs nach Voran-
meldung. Bei Gruppenführungen wird eine meldung. Bei Gruppenführungen wird eine 
vorherige Anmeldung unter 034298 68556 vorherige Anmeldung unter 034298 68556 
erbeten.erbeten.  
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FELIX HAFNERFELIX HAFNER  
Leipzig/HohenheidaLeipzig/Hohenheida  

FELIX HAFNERFELIX HAFNER  
Leipzig/HohenheidaLeipzig/Hohenheida  
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09. - 31. Mai 2009 
 

jedes Wochenende 
14:00 Uhr - 17:00 Uhr 

sowie Führungen nach Vereinbarung 

1984 geboren in Hohenmölsen1984 geboren in Hohenmölsen  

1997 erste künstlerische Arbeiten aus Holz1997 erste künstlerische Arbeiten aus Holz  

1999 Skulpturen aus kombinierten Materialien1999 Skulpturen aus kombinierten Materialien  

2001 erste öffentliche Ausstellung in Osterburg2001 erste öffentliche Ausstellung in Osterburg  

2002 Erlernen der Grundlagen zur Keramik2002 Erlernen der Grundlagen zur Keramik  

2004 öffentliche Ausstellung in Hohenmölsen2004 öffentliche Ausstellung in Hohenmölsen  

2004 Abitur in Hohenmölsen2004 Abitur in Hohenmölsen  

2004 Zivildienst in der Caritaswohnstätte Schelkau 2004 Zivildienst in der Caritaswohnstätte Schelkau   

2005 Bildhauersymposium in Holsteiz2005 Bildhauersymposium in Holsteiz  

2005 Ausbildung zum Steinmetz und Steinbildhauer2005 Ausbildung zum Steinmetz und Steinbildhauer  

2008 Umzug nach Leipzig2008 Umzug nach Leipzig  

2008 Werkstattsuche / Gründung der Selbstständigkeit2008 Werkstattsuche / Gründung der Selbstständigkeit  

2009 Eröffnung des Bildhauerateliers in Hohenheida2009 Eröffnung des Bildhauerateliers in Hohenheida  

  

Skulpturen verleihen Räumen Leben ...Skulpturen verleihen Räumen Leben ...  
  

Mit einer Skulptur kann ein Mit einer Skulptur kann ein 
schlicht eingerichteter Raum schlicht eingerichteter Raum 
zu etwas ganz Besonderem wer-zu etwas ganz Besonderem wer-
den. Manchmal fehlt nur ein den. Manchmal fehlt nur ein 
kleines Detail, um einem Raum kleines Detail, um einem Raum 
die gewünschte Stimmung zu die gewünschte Stimmung zu 
verleihen, oder eine bestimmte verleihen, oder eine bestimmte 
Atmosphäre zu erzeugen. Eine Atmosphäre zu erzeugen. Eine 
Skulptur ist hierfür ideal. Skulptur ist hierfür ideal.   

Sowohl Form als auch Material entscheiden über die Wir-Sowohl Form als auch Material entscheiden über die Wir-
kung und über den Charakter einer Skulptur. So kann eine kung und über den Charakter einer Skulptur. So kann eine 
„weiche Form“ aus Holz Wärme und Entspannung vermit-„weiche Form“ aus Holz Wärme und Entspannung vermit-
teln, während ein Element aus Marmor oder Kalkstein teln, während ein Element aus Marmor oder Kalkstein 
Anmut und Eleganz versinnbildlicht. Anmut und Eleganz versinnbildlicht.   

Eine Skulptur ist nicht nur bloße Dekoration. Sie kann Eine Skulptur ist nicht nur bloße Dekoration. Sie kann 
einen Raum aufwerten, zu eigener Kreativität inspirieren einen Raum aufwerten, zu eigener Kreativität inspirieren 
und das Wohlbefinden in einem Raum beeinflussen. und das Wohlbefinden in einem Raum beeinflussen.   

Ich verwende für meine Skulpturen ausschließlich hoch-Ich verwende für meine Skulpturen ausschließlich hoch-
wertige Materialien und stelle höchste Ansprüche an de-wertige Materialien und stelle höchste Ansprüche an de-
ren handwerkliche Umsetzung. ren handwerkliche Umsetzung.   

Jede meiner Skulpturen ist ein Unikat und von mir sig-Jede meiner Skulpturen ist ein Unikat und von mir sig-
niert.niert.  
(Quelle: www.skulpturen(Quelle: www.skulpturen--felixhafner.de)felixhafner.de)  

Die Vernissagen finden am 9. Mai 2009 ab Die Vernissagen finden am 9. Mai 2009 ab 
14:30 Uhr in Anwesenheit der Künstler statt.14:30 Uhr in Anwesenheit der Künstler statt.  
  

Die Ausstellungen sind jeweils samstags und Die Ausstellungen sind jeweils samstags und 
sonntags von 14:00 sonntags von 14:00 --  17:00 Uhr zu besichti-17:00 Uhr zu besichti-
gen; zusätzlich auch mittwochs nach Voran-gen; zusätzlich auch mittwochs nach Voran-
meldung. Bei Gruppenführungen wird eine meldung. Bei Gruppenführungen wird eine 
vorherige Anmeldung unter 034298 68556 vorherige Anmeldung unter 034298 68556 
erbeten.erbeten.  

 



Dieter BillhardtDieter Billhardt  
TauchaTaucha  

Dieter BillhardtDieter Billhardt  
TauchaTaucha  

Dieter BillhardtDieter Billhardt  
Dipl.Dipl.--Ing. ArchitektIng. Architekt  
  
geb. 1934geb. 1934  
in Wurzenin Wurzen--BennewitzBennewitz  
seit 1996 wohnhaft in Tauchaseit 1996 wohnhaft in Taucha  

Nach Abitur und Maurerpraktikum Architekturstudium an Nach Abitur und Maurerpraktikum Architekturstudium an 
der TH Dresdender TH Dresden  

Zwei Semester Hilfsassistent am Lehrstuhl für RaumkunstZwei Semester Hilfsassistent am Lehrstuhl für Raumkunst  

Ersten Preis bei StudentenwettbewerbErsten Preis bei Studentenwettbewerb  

1960 Diplom in der Fachrichtung Städtebau1960 Diplom in der Fachrichtung Städtebau  

1960 1960 --  67 Tätigkeit im Entwurfsbüro für Gebiets67 Tätigkeit im Entwurfsbüro für Gebiets--, Stadt, Stadt--  
und Dorfplanung in Leipzigund Dorfplanung in Leipzig  

1967 1967 --  77 Ausstellungsgestalter im VEB Messeprojekt 77 Ausstellungsgestalter im VEB Messeprojekt 
Leipzig für zahlreiche nationale und internationale Messen Leipzig für zahlreiche nationale und internationale Messen 
und Ausstellungen, besonders für ZEISS JENAund Ausstellungen, besonders für ZEISS JENA  

1978 1978 --  90 bei der DEWAG Leipzig mit gleichem Aufgaben-90 bei der DEWAG Leipzig mit gleichem Aufgaben-
gebietgebiet  

1990 wendebedingt Ausstellungsdesigner eines Marke1990 wendebedingt Ausstellungsdesigner eines Marke--  
tingting--, Werbe, Werbe--  und Messebauunternehmens in Leipzigund Messebauunternehmens in Leipzig  

1990 1990 --  97 Stadtplaner beim Stadtplanungsamt Leipzig97 Stadtplaner beim Stadtplanungsamt Leipzig  

Seit dem Rentendasein „Studienreisen“ nach Italien, Spa-Seit dem Rentendasein „Studienreisen“ nach Italien, Spa-
nien usw.nien usw.  

Die Lust zum Fabulieren verdanke ich meinem Vater, Freude Die Lust zum Fabulieren verdanke ich meinem Vater, Freude 
am Musizieren, Dichten, Zeichnen und Malen weckte mein am Musizieren, Dichten, Zeichnen und Malen weckte mein 
Großvater in mir. Bedingt durch meinen Beruf neige ich bei Großvater in mir. Bedingt durch meinen Beruf neige ich bei 
meinem künstlerischen Hobby zum Abstrakten. Die Liebe zur meinem künstlerischen Hobby zum Abstrakten. Die Liebe zur 
Natur treibt mich aber auch immer wieder zu Naturstudien. Natur treibt mich aber auch immer wieder zu Naturstudien. 
Sowohl bei gegenständlichem wie abstraktem Arbeiten experi-Sowohl bei gegenständlichem wie abstraktem Arbeiten experi-
mentiere ich gern. Ich möchte selbst neugierig bleiben auf das mentiere ich gern. Ich möchte selbst neugierig bleiben auf das 
Ergebnis und immer wieder einmal Neues ausprobieren und Ergebnis und immer wieder einmal Neues ausprobieren und 
entdecken.entdecken.  

Seit 1985 erarbeite ich für Freunde und Bekannte Grußkarten Seit 1985 erarbeite ich für Freunde und Bekannte Grußkarten 
zu Ostern und Neujahr. Sie bilden mehr oder weniger den zu Ostern und Neujahr. Sie bilden mehr oder weniger den 
Schwerpunkt meiner Exposition. Als „Nebeneffekt“ dieses Schwerpunkt meiner Exposition. Als „Nebeneffekt“ dieses 
Hobbys entwerfe ich Hobbys entwerfe ich --  erfolgreich prämiert erfolgreich prämiert --  Logos und Slo-Logos und Slo-
gans. So z. B. den Slogan für Taucha als erste ökologische gans. So z. B. den Slogan für Taucha als erste ökologische 
Modellstadt oder auch für den Naturpark Muldenland.Modellstadt oder auch für den Naturpark Muldenland.  

Auch für Spott und Satire bin ich zu haben und nutze es auch Auch für Spott und Satire bin ich zu haben und nutze es auch 
gern einmal als Ventil zum Frustabbau. Ein Beispiel findet gern einmal als Ventil zum Frustabbau. Ein Beispiel findet 
sich auch in der Ausstellung.sich auch in der Ausstellung.  

Ulrich StrubeUlrich Strube  
LeipzigLeipzig  

Ulrich StrubeUlrich Strube  
LeipzigLeipzig  


